
Neaper nnd Mäher^
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober 15,1861, von I. F. S e i b e r l i n g-

Der ?Exeelstor Reaper" übertrifft alle anderen In der Einfachheit seiner Bauart und der Leichtig
kelt setner Fortbewegung ; er macht den Handrechen und eine Platsorm übe,flußig. da der Fuhr-
mann die ganze Arbeit?das Fahren und Abwerfen der Frucht?eben so leicht verrichtet, als wenr
er nur fahren indem durch einen Trettel, der flch unter des Fuhrmannes Fuß befindet, die
Feucht v»n der Siatled Platsorm abgeworfen wird, so daß die Garben gerade so auf die Stoppeln
zu liegen kommen, wie sie auf die Platsorm gelegen, und zwar in besserem Zustande, als ste möglichen
Fall« durch einen Handrechen abgerecht werden können ; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-
durch zwrt Arbeiter (ein Recher und ein Binder) und die härteste Arbelt der Bauerei erspart wird?-
ond rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit gemacht wlrd
in drei lahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Al« Reaper oder al« Mäher ist der E r e e 1 st o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine.
Er kann tn wealger al« zehn Minuten »on dem einen zum andern abgeände>t werden. Al« Reaper
schneidet er sechs und al« Mäher vier und einen halben Fuß breit.

Der Preis deS zusammengesetzten Reaperö und MaherS, No. 1 und 2, von §l5O
bisAttachment, HSV. Um Rech-Attachments an andere Maschinenanzupassen, von S2O bis H75, und warrantirt.

Excelstor Selbstrechendrr Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr. Mes-
finger) bei der Pennsylvania Staat«-Fair, gehalten zu Easton die erste Prämie bei der Lecha Co.
Fair ; ti« erste Prämie bei der Northampton Eaunty Fair; sowie auch die erste Prämie bei der
Warren Eaunty (Neu-Jersey) Fair, gedalten zu Belvidere. Alle« was ich verlange ist, daß ihr den
?Excelstor" sehet, ehe ihr eine Maschine kauft. Verfertigt von

S a m u e l S. M c s si n g e r,
März 7, 1865?4Mt 4 Meilen von Easton, nahe Stockertaun, Northampton Eo., Pa.

lona»ban Lv. Roch, in Ällentaun, ist Agent für Lecha Caurty, und hat soeben eine
große Lot derselben erhalten die er zum Verkauf anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihr»sparet von 10 bt<4o Th«ler dadurch, Indem ste sicher im Preise steigen werden, so wie die JahrS-
zeit vorrückt.

Der Bauern-Maschine-Schap in Ällentaun.

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden und dem Publikum übe.Haupt anzuzeigen, daß er

Bauern Maschinen-Geschäft
noch Immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an seinem
alten Standplätze in ter slen Slratze, zwischen den Tur-

und Ehkiv--traß-n, in der Stadt Ällentaun, fort-
.- betreibt, allwo er beieit ist in seinem Fa»e. alle An

sprechende vollkommen zu befriedigen. Sr halt daselbst- immer auf Hand und verfertigt auf Bestellung z

Tiste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, darunter der loge,
away-Rechen," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hügeligtem Lande gerade so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschneider. Cornschäller, Trertgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die im Gebrauch sind, Landwalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so lieferter auch auf Bestellung von den aller besten Säe-Drills.
Sr hält auch jederzeit von den besten BelttngS für Maschinen, so wie erste Güte T?bS siir

SSe-Drtll« zum Verkauf auf Hand?und so verrichtet er Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Mähmascbinen. und überhaupt vcrrichtet er Flick-Arbeit an allen andern Bauern-Maschinen
ond besorgt alle Arten Eisendreh-Arbetten.

Solche d e Maschinen zu kaufen wünschen, werden es zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die zu
erhalten find verrichtet werden» und für welche er daher wohl gut sprecheu kann, besehen und beur-
theilen «he ste sonstwo kaufe».

Er ist herzlich dankbar für bereit« genossene Kundschaft, und wird sich stet« btstreben durch billige
Vreiße ?welche so nieder wenn nicht niederer als an irgend einem andern Ort in Pennsylvanien
sind?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub - j
likum« zuzuziehen, welche« Vertrauen er dann auch wohl z>i würdigen wissen wiid. Er bittet daherschließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.Ällentaun, Mae, 7. 1865. na4M

Oeffentliche Vendu.
Montags den 20- und Dienstags den 28.

März,
um t? Uhr Mittag», sollen am Hause des Unter !
zeichneten, nahe bei Eederville, Süd-Wheithal
Taunschi». Lecha Eaunty, folgende bewegliche
Güter öffentlich verkauft werden, nämlich z

Zwei Kühe, elne mit Kalb, l Schwein, 2
Ehester Caunt? Zuchtschweine, ein Falling Top
Wagen, Dachtschlitten, Heu bei der Tonne, 2
Wägelgeschirre, ein Manns und ein Weibssatte',
Windmühle, ein Scheuerwagen. Schubkarren, Be-
tten und Bettladen, 4 Spiegel, l Fiiigeltische,
DeSk, 2 Bureaus, ein Eck und ein küchenschrank
2 Dutzend Stühle, 3 Schaukelstühle, Kochofen
Hslzofen, ein kleiner Kohlenofen, »in kurferne,
Kessel, Eisenkessrl, Schleifstein, Hebeisen, Posten-
eisen, 2 Steinschlägel, «in Pfostenbohrer, ein 2
Zoll- und em t-Z?ü-Bohrer> Breitbeil, Ketien
steänge, Schlägel und Kelle. Mehlkiste, Holzk>ste
TarpetS, Wollrad. Spinnrad und Hasp'l,
Pfimd g'hech lt-r Flachs, 2 Flach-becheln, Kugel
tüchse, Schrotflinte, 2 Grassensen, 2 Grubhacken,
Esfig, 2 Fleischstenner, Halstein nnd Zäume. Ho-
beln. Meisel, Sägen Axle. Vflanz-GrundNeren
Gabrln, Rechen. Bänke, Züber. Fässer.
Stenn», Küchengeräthschasten von jeler Äit. unt
noch vielerlei andere Artikel zu umsiänrlich anzu
führen.

Es wird alles ohne Rückhalt verlaust, indem
der Unterschrtebrne nach Westen ziehen wird.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
des Verkaufs von

William Jacobn.
Zrbr. 2S. oqgm

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, ln der Stadt Ällentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsterMarktpreis für
Klttsaamen, Timothtisaamen und Hun-

garian.Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie-
derv»rkauf beim Großen und Klrinen aus Hant
halten wird. Sein GeschäftS-Qet ist In Guth'cneue« Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Jan- <2. 186» nqbv

Connketicnt Tabalsaamen.
Diese Sorte Tabakssiimen Ist die einzige, wel-

Sl« in dieser Genend besten a-teldet. Zu ha-!
S. B. Moser,

! Zweite National Bank,
vonAlle n t o w n.

> Vcposttcn-öank für Ilegicrungo - Velber,

sowie Agent für den Verkaufter
i Tieben-Dteißiger Ver. Staaten Bonds.

Diese sind zahlbar in zwei und einem halben
.)ahr, vom ls:en Febiuar 1565. oder wenn de,
Halter des Bondz es verlangt, muß es ihm dann
in ein s>2tl Bond umgewandelt werten, welcheg Prozent Golv Injressen lragen, hall jährig
zahlbar. Diese 7-30 Bond? tragrn 7 und ein
Vuttel Pro»nt Jntressen, halbjährig zahlbar an
irgend einer National Bank, ehre Abzug. Die
Ursache, daß ste 7-30 Bonds genannt wi/ten,
ist, weil die Intrissrn auf

Lsl) einen Cent des Tags betragen,
' NX) zwei "

SMI z'hn ?
? ?

! l(ll)s> zwanzig
? ~

! Diese Bonds zu dabin in Summei r,n
»IW. L Il>s,e» und k.'iAl», und sind

> frei von allen Staaie-, vier antern Ta-
!ren. Ebe falls z > haben i
! 11l
>ln S»m-nen vo» ».'ist b s kii'iOsi, welcke 5 Z),o-

Gold Intress'i, tragen, haitjährig zahlbar.
5 Prozent Zutreffen Noten

werden in Bezahlung der 7?3-10 Bonts ange-
nommen und die vollen Jntressen erlaubt,

und Silber
jvird gekauft und das höchste Premium dafür be-

> zahlt.
Weitere Autkunsl wied m!t Vergnügen ertheilt

von Lbarl ea S. Eastrer.
W. H. Ainey, President.
Alleutown, Febiua/ 29, 1865. »q

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

>l« Sxeeutor von der Hinterlassenschaft teS ver-
ilorbenen Charles Blumer. letzthin von de?
Statt Ällentaun, Lecha Cannty. ernannt wor-
den ist. Alle Diejenigen taher, welche noch
,n besagte Hin,erlassenscdcft schuldig sind, sind
lierturch ersucht innerhalb 6 Wochen anzurufen

' rnd abzubriahlin.?Und Solche, die noch reckt
»äfilge Ansviüche haben, sind gleichfalls e>such'
dieselbe woblbesläligt innerhalb d»m nämlichenZeitraum einzuhändiaen an

Joseph Voung, Ex'or.
Svensaun y-be. ZV, . »igm

Oeffentliche Vendu.
Dienstag den I4ten März und Sam-

stags den B>en April 1865, an beiden Tagen um
l 2 Uhr Mittag«, sollen am Hause des Unterzeich-
neten tn Nieder-Milford Taunschip, Lecha Eaun-
ty, folgende bewegliche Güter öffentlich »erkauft
werden:

5 Schaffpferde, Eins ein Lieder und ein'Sattel«
währe, 2 zweijährige Füllen, 7 Milchkühen, ein
Bull, 7 Rinder, 13 Schafe, !4 Schweine, wovo«
eins ein Zuchtschirein ist, 2 Viergäuls WSgni,
e!ner mit Body, und ein breiträderiger mit Patent
Boxen, so gut wie neu, l Eingäuls Springswa-
gen, 2 Sparzierwägen, Einer so gut wie neu, Fal-
ling Top Jachtschlitten, Holzschlitten, 2 Sett
Heuleiteen mit Schemel, 3 Pflüge, 2 Eggen, 2

H H 's Y H
11. 8. 7 Anleihe.

Der Schatzineistir macht bekannt, daß Zeich-
nungen für Coupon Schatzamttnoten, zahlbar in

drei Jahren vom 15. August 18tZ4, mit halbjäh-
rigen Zinsen von sieben und dreizehntel Prozent
per Jahr ?Capital und Zinsen in gesetzmäßigem
Gelde?angenommen werden.

Diese Noten we»den nach dem Belieben de«
Inhabers beim fälligwerden In sechs Prozent Gold
bringende Bonds umgewandelt, die nicht weniger
al« fünf und in nicht mehr als zwanzig Jahren
nach dato, nach Gutachten der Regierung zahlbar
stnd. Sie werden in Beträgen von?sÖ, Slvll.
SSW, L1(M), und SSWO ausgegeben und alle
Zeichnungen müssen auf fünfzig Thaler oder mit
fünfzig Thaler mulliplizirend, lauten.

Die Noten werden den Eigenthümern frei von
TianSportkssten nach dem Empfange der origina-
len Einlag-Eertificate so schnell überschickt «erden,
als sie angefertigt werden können.

Da die Noten vom 15. August Zinsen tragen,
so müssen Personen, welch« nach di«s«m Datum
Einlagen machen, di« vom Datum der Note bi«
zum Datum der Einlage erwachsenen Zinsen be-

Eultivätcr, ein Patent Heurechen, Windmühle»
Ztrohbank,Patent Welschkornpsiug, 3 PAugSwaa-
gen, 2 EingäulsNelfwaagm. Fünfter, und
Kühketten, Schleifstein, Schubkarren, Gabew.
Rechen, Misthaken, Hacken, Schippen, GrtMack,
Steinschlegel, Holzschlegel und Keutel, Z Fracht-
reffen, Graesensen von jeter Art, »In» g»»ßr und
eine kleine Säge. 4 Barrel Seider Eßlg, 4 Ble-
nen.'Z Büschel Säcke, Mistschlitten. 2 Futtertrög,
Wagenboard, ein 211 Fußleiter, Breitbeil, Holz-
äxie, Sett Aankee Geschirr, 3 Dordergeschirr,
rsiugsgeschixe, LlFliegennetze, Halftern/Kummete,
Blindhalftern von jeder Art, Leinen, ein Einspän-
nig Caniagegestirr, 2 Straps Schlittenschellen,
1 Oesen mit Rohr, einer ein Kochofen, so gut

wie neu, Better und Bettstellen, 3 Tische, Stüh-
le, ein Schaukelstuhl, Hausuhr, Bureau, Drahr,

Milchschrank. Holzkiste, Sink, Bänke, Carpet«,

Tisch und Blechengefchirr, 2 Eisenkessel, Pflanz
Kartoffeln beim Büschel, 5l) Häsen, Züber, Stän-
ner und Fässer, zwei 20 Pfund Butter Bonn,
2 Spiegel, Waschstand, sammt einer großen Ver-
schiedenheit anderer Artikel, zu umständlich zu
melden.

Da der Unterzeichnete nach dem Westen zu zie-
hen gedenkt, werden alle Artikel ohne Rückhalt
verkauft werden.

Die Bedingungen unv Buswartung am Tage
des Verkaufs vo»

Samuel Halman.
A. Ziegenfuß, Aktioneer.
Febr. 21. n,bv

Oeffentliche Vendu
von sehr werthvollen Artikeln.

Am Mittwoch den löten März nächsten«, sol-
len am Hause des Unterschriebenen, nahe Wenner«-
ville, Süd » Wheithall Taunschiv, Lecha Eaunty,

' folgende werthvolle Artikel auf öffentlicher Vendu

verkauft werden, nämlich :

Zwei junge Mahren, gut gebrochen tm Geschirr,
eine davon tragend, 4 Klibe, eine mit Kalb, ein
Rind, 12 Schweine. Schaafe, ein Zweigäulswa-
aen, ein Eingäulswagen mit Boddie«. ein Falling
Top Wagen. Pflüge und Eggen, Eultivätor.
Welschkornpflug, Dreschmaschine und Pserdege-
walt, Holz- und Jagdt-Schlitten, Windmühle,
Ltrohbank, eine doppelte Sett Pferdegeschirr, 2
einfache Pfeidegeschirre, PslugSgeschirr, Heu und
Ztroh, Riegel und Pfosten, Schippen, Spaten,

Block- und Kühketten. Better und Bettladen, ein
Kochofen, so gut wie neu, «in Parlorofen, »in
yolzofen, alle mit Rohr, Bureau, Sink, Mehlki-
ste, Tische, Stühle, eine Lot EarpetS, 2 Eisenkes-

' sel, ein Kupfeikessel, Barrelfässer, Zuber, Stän«
ner, Grundbeeren beim Büschel, und noch eine

> sehr große Verschiedenheit von HauS-, Küchen-
' und Bauern - Geräthschisten zu umständlich zu
' melden.

Tie Vendu beginnt um lg Uhr Vormittags
> wo dann d e Bedingungen bekanntgemacht wer-

den von
Levi Wenner.

> losepHGa ck e n ta ch, Cryer.

k Hr. Wennir nach Westen zu ziehen
gedenkt, wird alle» ohne Rückhalt verkauft wrr-

> den.
Februar li. nq3m

grosie Ällentaun

Cbittet
Waarcn-Lager.

Hembach und Helftich,
Cabinetmacher in der Stadt Ällentaun, bedienen
sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und einem

! allgemeinen Publikum überhaupt ergebenst anzu-
. zeigen, daß ste obiges Geschäft noch iirmer betrei»
! den, in dem Gebäude No. 28 West - Hamilton

j Straße, einige Thüren oberhalb der Oddselloiv
j Halle und schräg gegenüber dem Lecha Caunty
! Patriot Buchstohr, allwo ste jederzeit bereit sind

allen Ansprechenden gerate nach Wunsch za tie-
> nen. Ihr gegenwäitiger Steck Ist wahrlich ein
! vvrlrrsflichec und besteht zum Theil aus folgenden
! Artikeln -.

Bureaus, SideboardS, Pier, Lentre, Di-
ninq und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
WhAnct und Sofatisct'k,

Springsitz u. Schau-
kel-Stühle,

Bettskcllen von allen Arten-
sowie überhaupt alle Artikel, die in einem voll-

! ständigen Cadinet Waarenlager gesucht werden.
Sie v.'rftitigen ebenfalls auf Bestellung jde

Art rcn Furnitur, n«ch der neuesten Mode, unt
jeter v?i ihren verkaufte Aitikel muß das fein
iür was ste Ihn vcikaufen, und muß volle Satis- l
faction ge^en.

hauehälter und besonders jung? Leu>e welche
! Hauehalii'ngen zu beginnen gedenken, sollten je-
rensalls tei ihnen sprechen, ehe ste sonstwo kau-
fen. inkem sie v-rsich-rt fühlen, daß ste ihnen die
besten Bärgen anbieten können.

«Le» Hl« Liichenbesorger findet man sie stet«
bereit, und st? führen ihre Aufträge prompt und

'in setö"ster Ordnung au«. ' it Mahagony,
> Wullnuß oder Tuch überzogenen Särgen versehen

ste jeden Ansprechenten und an billigen Preisen.
Wohnung : Wallnuß-Straße oberhalb der N.

LV F. Heiinbach.
S.rlomon Helfrich.

Ällentaun. Februar 7, 1865. «>q3M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Zrecutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
W i ll i a m W e n n e r, sen., letzihinvon Ällen-
taun, Lecha Caunty ernannt worden ist. Alle die-

! jenigen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werten hiermit aufgefortert
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen,
und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben
möge», sind gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb
tem nämlichen Zeitraum wvhibefiätigt einzuhändi-
gen an

William Mennsd, Bk'sr.,
tSSS.

zahlen.
Personen, welch« fünf und zwanzig tausend Tha-

ler und darüber für diese Noten zu irgend einer
Zeit diponirc», wird eine Provision von einem
Viert.l Prozent bewilligt, welche von dem obigen
Department bei dem Empfang einer Rechnung
säe den Betrag, der von dem Beamten beglaubigt
ist, bei dem die Einlag» gemacht wurde, bezahlt
werden. Keine Abzüge für PiovisionSgebühren
dürfen von den Einlagen gemacht werden.

Sprcielie Vortheile dieser Anleihe.
Sie ist cineNatlonalSpaxbank,

indem ste höhere Zins-n als irgend eine andere unv
die be st eSiche r h e lt kffcrirt. Irgend eine
Sparbank, die ihre Deponenten In l). 3. Noten
zahlt, betrachtet diese als das tefie clrculirende
Medium d:s Landes und sie k a n n tn nichts bes»
ser-m zahlen, weil ihre eigenen Assets entweder in
RegierungSslcherheitlN oder in Noten oder Bonds,

zahlbar in NigierungSpapiercn, bestehen.
Sie ist ebensowohl bequem für «Ine temporäre

als permanente Anlegung. Die Noten können
stet« für beinahe das nofür sie lauten und ange-
häuften Zinsen verkauft werden und sind die be>!en
Scherheiten mit Banken sowohl als zum Diskon»
tiien.
Nmwandlnng tn sccbS-prozentige

S ätt Gold VondS.
In Hinzusügung dieser so liberalen Zinsen an

die Noten fiir drei Jahre, ist diese« Privilegium
für Umwandlung jetz! ungefähr drel Prozent per
Jahr werth, denn tie taufende Rate für ü-20
Bonds ist nicht wenigee als neun Prozent
Prämle, und vor dem Kriege war die Prämie
an sechs Prozent l.'. 8. Stocks über zwanzig Pro-
zent. Man sieht daraus, das der wirkliche Pro-
sit bei dieser Anlelh! zu dem jetzigen Marktpreise
nicht werther als zehn P.ozent pe, Jahr ist.
Deren Befreiung von Staats nnd

M,:ntc ipal S tenern.
Abgesehen von allen den Bortheilen, die wir

aufgesühlt haben, so befreit ein speciel-
ler Akt des Congresse« alle
Bonds und Schatza m t«noten von

! lokaler Taxation.
Im Durchschnitt ist diese Befreiung ungefähr

zwei Prozent peo J/!! x werlh, wenn man die Rate
der Taxation tn verschiedenen Theilen de« Landes
in Betracht nimmt.

Man glaubt, daß keine Sicherheiten sür den
AuSleiher so große Vortheile bieten, al« die von
dem Gouvernement ausgegebenen. Bei allen an-
dern Schulden, ist blos das Bei trauen »der die
Fähigkeit von Privatgesellschaften oder Stockeom-
pagnien oder sogenannten Bereinen verpfändet,
während das ganze Vermög«« drs LandrS zur Ab-
tragung aller Verbindlichkeiten der Bereinigten
Staaten verschrieben ist.

Während das Gouvernement die liberalsten
Betigungen sür seine Anleihe offerirt, wendet es
sich auf's Släekste an die Loyalität und d«n Pa-
triotismus des Vo!k<S.

Doppelte Cert sikate werten sür alle Einlagen
ausgefertigt. Die deponirende Person muß auf
dem Origina l-Eertistkate den Nennwerth der
verlangten Noten indsistren und ob ste unau«ge«
füllt oder zahlbar auf Old-e ausgefertigt werden
sollen. Nachdem es so indosstit worden, muß e«
bei dem Beamten, der die Einlag« «mpsjngt, zu-
rückgelassen werden, um noch dem Schatzamt« be-
fördert zu werden.

Zeichnungen werden entgegen-
genommen von dem Schatzmeister der Vereinig»
ten Staaten in Waschington, den verschiedenen
Assistant-Schatzmeistern und angewiesenen Tepost-
ten und von der
Ersten >!»! d Zweiten ??e>tio»al Bank von

Nlketttau»
und allen Nationalbanken, die Deposttoiien von
öffentlichen Geldern sind und

aiie respektablen !Zankrn nnd Dankier»
im ganzen Lande werden nähere Auskunft und den
Sul>scril>rn!eii jede Erleichterung ertheilen.

Februar SN. naAM

Ällentaun Akademie.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Anfang am

Montag den 24. August.
Zöglinge weilen ziiivgend einer Zeit angenom-

i men und befahlen nur vcn der Zeit da sie eintre-
ten.

per Vier!«?, kZ 09
Gcii, ähnliche Englisch« Z«eige, 86 W
Höherr, und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weiter» Vergütung Wirt
gks -bell für mehr als zwei dieser Zweigen.

Ertra.
Fr.ilnöi'.i'cht ?2 0»
Mnsil, ,0 0«>
Für den Gebrauch des Piano« sür U«bung 2 tw
Feuerung für den Winter, I
Einige Zöglinge werden in der Familie dee

Prinzipals angenommen und zwar an 860 pe
Viertel sür Boarding, Waschen und Unterricht t>
allen Zweigen, mit Ausnahme «on Musik.

Bezahlung strikt zim Voraus. Ei» billi»,
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird gestatte».

Gregory, Principal.
August?, 1864, nqbr

Wird verlangt:
Ein S ch n e i d e r - G e s e ll e,

der sein Hantwerk versieht und ein nüchterne
si.ißiger Mann ist, kann auf beständige Arbei
rechaen Ein vetheiralheter Mann wllrde de>
Vorzug haben, w.nn er sich baldigst meldet. Be>
sitz bis den ersten Tpr>l nächstens. Das Näher
erfrage man bei

Gchman und Schönly.
Hosensack, Lecha Co., geb. li. ngän

Eise »Waaren!
Ein sck?neS Assorir i'ent von Eisenwaaren, be

sonders für Haushaltes, als Messer und Gabeln
Löff«l. BieHekiftn. dal., zu haben bel ,

!». A.RM.

Da» Phönix Brnstmlttel
Heilt Euren Husten!

Pas P h ö Drostmittrl,
od«r

zusammenaesehte Syrup von Wildkirschen
und Sencka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
d»S Halses und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi»
ties, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. f. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat. gewährt eS größere Linderung al«
irgend «in ander«« Mittel.

Dlese« Brustmittel besteht au« Wildkirsche»
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

StintZusawmensttzullglstilne
genügende Sicherheit v»n dessen
Werth.

Dr. De». B. Wood, Professor der Praxi« der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,

Arzt an dem Pennsylvanien Hospltal, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde - ?Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem eS
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
da« gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ..Senrka - Schlangen-

Wurzel ist ein reinigende« Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.--
Ts ist besonder« nützlich sür chronische Eatarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Crcup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei z

Phönlxville, 1. April 1864.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen
von Dr. Oberholtzer'« Phönix Brustmlttel oder
zlksammengesetzter Syrup von Wiltkirschen und
Schlangen Wurzel verkaust und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche e« gebraucht hat und bei
der eS nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JacobPewer«.

Hall Str., Phönixvtlle, 11. Jan. 1864-
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

de« ~Phönix Brustmittel und ,usammengesel>ter
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwurzel."
Ehe ich es gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermindete sich die Reitzung Im Halse und in ei-

' nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.
Auch habe ich meinem kleinen Mädchen davon

! gegeben für einen schlimmen Husten mit dem b.-sten
Erfolge. JosephLuken«.

Der Versertiger dieser Medizin hat so viel Ver-
lrau'n in die heilende Kraft derselben, gestützt auf

, das Zeugniß von Hunderten, die ste gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben

, unzufrieden sind.
Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder

> darnach schreien.
Sie kostet nur s ü n 112 u n d z w a n H g Eent«.
Sie ist nur sür eine Klasse von Krankheiten be-

stimmt. nämlich denjenigen de« Halse« und der
Lungen.

allein vo»
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixoille, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Siohrhalter»,

Johnston, Holloway 8 Cowden.
General-Agenten sür den Großverkauf,

No. 2lj, Nord Sechste Straße. Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawall
und Martin, Lewis Schmidt und Co., Ällentaun,
und E. T. Meyers, Bethlehem, und beinah» bei
allen Apothekern und Landostohrhaltern in Lecha
und Northampton CauntirS.

N. B. Wenn dein nächster Stohihaller oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere ausplandern, weil er etwa mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November IS, tök-l. nizll

Damen nimmt bklondtrt Macht!
Die ächte» Velpau Tamen - Pillen.

(Warrantedzronzöjtsch.)
Pillcn, so berlihml schcn fiir viel« Jahre tn

Pari«, sür di« Arhiilfe der Zrauenzimmer

lind fie allmschiiq, tie Flood»Thüren auf,
einerlei ou« welcher Ursache sie geschloffen find : aber
sie werden dem Publikum nur für gesetzlichen Nebrauch
«fferirt, und alle Agenten find'rerboten dieselbe zu
"erkaufen, wenn e« geglaubt wird daß si, fitrunge»
setzmäßige Zwecke »erlangt werden.

H D Towner-
Damen können «ine S»or erkalten, wenn fie SI und

5 Poststamp« an O. <5. S t a b l « «.

l«r un«. z» Walcrlaun, N. g)., einsenden, und so

John N. Mo'er, do

Oktober N. l<V«. ' nql?

Nachricht
Wird hiermit gegrben, daß die Unterzeichneter

ils Administratoren von der Hinterlassenschaft dee
'erstorbenen John P. Haas, letzthin »o»
Oder - Milsord kaunschip. Lecha Taunty, er
iannt worden sind. Alle Solche daher, welch,
'och an besagte Hinterlassenschaft schulden, sink
'ierdurch ausgefordert innerhalb g Wochen be
'en Unterzeichneten anzurufen und Richtigkeit zr
Micken. ?Und Solche die noch rechtmäßige An
sprrche zu machen haben, sind ebenfalls «sucht sol

! de innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlhestä
igt einzuhändigen an

Harrison Mi. er, )
Atm».'«Willoughby genstermacher, j

Februar 7, 1665. nqkn

William S. Marx,
RechtSanw

Ällonteinn,
Ossice, St Ost - Hamilton Straße,

Geschäft«
»et,«>«»»,. H'eember N,

Mern! Kauern! Dauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Lauern !

Sie Alle beeif.rn sich ein« ron den lkuckeo« Mäher
und Reaper« zu «rhalttn, neb«libei gesagt, der beste
Dlaher und Reaper ia der 11.11.

TL. B. Powell t» Sohn haben sseden erhal-
ten und «fftrirenzui» Verkau feine groiie rot derselben.
Verfehlet nicht früh« zu kaufen, »nd ihr «sparet
oon tv bis St) Zhaler dadurch, indem sie sich«r im
Prrise steigen werden, «ie di« Jahre«,eil vorrti.li.
Wir find bereit dieselben mit od«, ohn« Dropp.r her-
Mstellen, sie find au« den besten Materiellen und von
den ersten Mechanikern verfertigt. Alle die velschie,
denen Sllicken iverden stel« an Hand gehalten, damit
»ir allezeit im Sland« sind, aug-nbti-klich dieselben

Wir hatten desgleichen «n Hund und di»l«n zam
«erkauf an jede Art ron Zl-ierb-u.«er«»>lch.tiea,
al«:Pferdeg,wallen u. Drescher, «r»«uiÄker, Zrucht.drill«, Welschkornscheller, Kullerschneider, Heurechen,
und Elevator«, und in der ?hat olle« «a« die Bau
er» CommunilSt »«rlangt. ron einem Handrechen bi»
zum «tther und Reaper.

wir kaufen «nd »erkaufen ebenf« jede Sorte Sa«:
men, al« : Klee-, T>m»thl>-, H-n> oud Sraksaame»,
Zllle« an den ollerbilligften Bedingungen.

D«nkbar siir die grenjenlole Kundschaft der Bau-
er« hiejuoor. hoffen wirdieselb« fernerhin zn genießen.

P. S ?Dem Buckeoc wurde d>« erste on» höchste
Premium d«r Elaai«fair ju Easton zuerkannt, w« ei
nige vierzig Maschinen gegenüber in Eompetition
standen, alle von welchen dem Buckei'e die Stirne
nicht bieien konnten, so weit al« et ei« ein zusammen-
gesetzte» Kra«- und Fruchtmaschine zu betrachten iß.
Wir haben die alleinig« Aussicht darüber in Lech«,
Norlhzmvlon, Monroe und Carbon Eaunlie«.

SS. N Powell sc Sohn,
W. Hamilton Str., Allcvi«u».

K.iruar

Ver. Staaten Anleihen.
Die erste 'ltalloilns ttank

von Allentown.
(eine Depofit-Bank für Regierung« Gelder.) biete»
all« Arten ver. Staaten Anlegen zum veikausan, nämlich die beliebten

5-L(> er ot> dS,
(mit 6 Prozent Gold Interessen, zahlbar halb,
jährlich )

10-jt>er Bonds,
(mit Prozent «vld Intereßen zahlbar alle 6
Monate ) Veite dieser Bonden liefer» wir in
Summen von 50 Thalrr bis zu 5900 Thalir.

Ver. Staaten Schuldscheine,
> zahlbar in einem Jahre «I, 6 Prozent Interesse«
, sind zu haben ia Summen von 1000 bi« zu 5000
> Thaler.

Sieben-Dreißiger Bonds,
> Die beliebteste unter allen Anleihe» ist gegen--

. wärtig die sogenannt«

Sicben-T reißiger Anleihe,
, Dieselbe ist datlit vom Isten August 1864 und
, zahlbar in drei lahren von jenem Datum an ge-

rechnet. mit sieben und drei Zehntel Prozent I"»c.
. ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Veilauf »oa 3

112 lahren können dieselben auch in die sogenannten
5 - 0e r Bonden

umgewechselt weiden. Diese Bond« tragen be-
> kanntlich 6 Prozent Interessen, welche halbjährlich

zahlbar sind in Gold. Auf diesen Bond« stehtr jept ein Prämium von reun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom Isten No»
an ; nach diesen si.ch daher die sieben Dreißi.
Ger Bonden 10 Prozent weith und sind auch von
Staat«- und Gemein de-Taren frei.

Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-
leihe tie einzige Anleihe tm Markte die gegenwär-
tig von ter N«gieiung angeboten wird und man
daif zuversichtlich erwarten, daß di« seltenen Vor-
theile, wrlche dieselbe anbietet, di«se Anleihe zur

Vieblings.Anlcibe des Volkes
machen weiden, und e« sind nicht mehr ganz 200
Millionen Thaler von dieser Anleihe auszunehmen,

s und indem der Verkauf »eiselben so siaik vor sich
qeht, so wild diese urgeheurr Summe bald vergiif-

! sen sein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welch« von dieser Anleihe zu haben wünschen, sich

Wir ertheilen mit Vergnilaen alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

W H- Blniuer, Präsident.
. T-H-Moycr, Casslcer

Ällentaun, Febe. IK6S. ngb»

Drug S t o h r.
Lawall nnv Martin

Whelcsale und Retail Druzqisten nvd Ehem'.ker, St».
2! West Hamilton Straße,nah« gegenüberder Ltd-
fell«we-t>all« in Ällentaun, Pa

Ncbst Drug» nnd <shc»ntkalien
fllmereien, fanzi' Itrtik.l, Haarcle,
Zahnbidrsten, ?luid, Alkohel, Tamohine, Ashlen?!
von der besten Qualität, (^luid-

-lutl'hrm zr. . .
, Cent, die

tt o p s w e h. Pe>fönen die an neuralgilcher

ilirie« ? Eent« di« Flasche.

S. D. Lawall,
I. Martin.

Knochen! Knochen!
SOtt.OOtt Tonnen Knochen werden verlangt

'n Ällentaun. Lecha Eaunty. oder an Nro. 31l
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April Ig. 1864. nqb»

Zu verkaufen.^
Eine erste Giite Sechk-Pferde Getvalt-Tnglne

Man rufe an tri laeoli Breinig,
Ny den FäintMe'k'N. All«n»aan.

MS,, ts. ?h.

luuge Manier
Welche an den Folgen von Onanie oder Selbst»
befleckung und geschlechtlichen Ausschweifungen lei-
den, wie nächtlichen Saamenergießungen oder
Pollutionen, geistige und körperliche Echiräete,
Nervenschwäche, Impotenz. Sch»lndsucht und Epi-
lepsie fi.ldeit in llr. llulvsrwell» ''liuelicul Ks»
xeoslor" ein Mittel, welche« sich durch langjäh-
lige P-tifung, als das «inzige zuverlästge Heilmlt»
tel fiir die obige Kranlh«tt bewährt hat.

Es ist zu haben, in New Bork - F. E. Well«
u. Lo, Ilü Franklin Str. Abraham Lahn,
Bowery, Ecke Grand Str. Boston: Wteks u.
Potter, 170 Waschington Str. Fitchburgh, Mass:
I. L. Haniman u. Co. No. Z American Hvuse
Block. Philadelphia > T. R. Ealenter, 3t« und
Walnut Str. In». Kromtr, äI)Z Ehestnut Str.
Pittsburgh! Hrnry Mln'r. 71 und 73 ste Str.
Baltimore, Srth S. Hance, IVB W. Baltimore
str. Einclnnatl: John D. Park, Ecke 4le und
Walnut Str. F. E- Sqlre ». Eo. N. W. Ecke
tte und Vine Str. Chicago : Smith u. Dnyer,
9ä Lake Str. New Orleans - T. W. Wright
u. Co.. ZI ChartreS St. Toronto! tynan Elli»
ot >i. Co., Str. Lawrence Building«. St.
öoui« i Sollin« Bro«', Nachfolger von H. BlakS»
ley, Ecke 2le und Vine Str. und tireet von den
Hauptageeiten Lhale« Z. L. Aline, u. Lo.,
127 Bowery, New Jork.

Prel« pr. ver 82.
Eine kleine Schrift, worin die schrecklichen Fol«

a«n de« Lasier« zur Warnung der Jugend, mit
Meisterschaft geschildert ist, wild graii« und franeo
nach allen Theilen der Ver. Staaten und Canada
versandt, wenn man sich schriftlich an die Unter»
zeichneten wendet.

LH«». L. ?. Kliue k «I».
>27 Boweiy. New Jork, Post-Box 458 k.

Januar 31, 1865. rqll

Eine Karte an die Ladies.

Ilr. Anpouc«'« G«lde«e Pillen svr
/raurozimmer.

Uxfrhlbar zum Bericktigri». Rrgutiren, u. Entferne»
von allen Hioterniffen au« welcher Ursache,

Die Zusammenfisung von Bcftandtbeil.m in Dr.
vuxone«'« ?golden»« Hillen für Frauenjimmer."
lind gänzlich karmlos. Dieselben find gebraucht wer-

den in der Privat Pr. kiiee de« allen Dr. Dupene«

für über 30 Aabren, und Laufenderen Damen kön-
nen ihr« guten Folgen, in beinah« allen Fällen in
der Verbesiernng der Jrregulationen sowie zugleich
die schmeribafle und niederschlagende Menfirualien,
besonder» bei dem Weetisel de« Ütben«. l ejeugen.?
Von k dl« IS Pillen enriren die so bekannte aber

schreckliche Krankheit, ?d i« White ?Bein»»

an dieser Krankheit.
Di« «bigen Pillen haben Tausende permanent eu-

rirt, und fie euriren dich wenn du fie gebraixiO.?
Sie können dir nicht« schaden; im Geqenlheil besei»
Ilg«a fie alle Obsirukliooen. bringen die Ralur in
den rechten Lauf, und ftärken da« garze Si'ftem. ?
vamen deren Besundkeit »eine Vermehrung der

ssamili« «rlauben, finden dies« Pillen eine sicher«
Verhinderung. Damen in besondern Umständen,
«der glaubend daß fie die« seien. so.llen diese Pillen,
in den ersten drei M«naten nicht gebrauchen, in-
dem dieselbe vielleicht böse Folg«» nach si» ziehen
wllrde», VZzch dieser Anweisung nimmt der Verfer»
liger keine Verantwortlildkeitauf sich, toch ihre Mil-
de ist der Besundkeit nicht schädlich. Die Bestand-
theil« dieser Pillen «erde» einem jeden Agenten de«

kannt gemacht, und diese werden Such sagen daß fie
sicher find, und da« bewirken werden, wa« gesagt
wird daß fie au«sl>hren.?Preis KI ver Vor.

Beim großen und Kleinen zu verkaufen bei

Latvall und Marti»,
V!o. LI. Nord-Hamilton'Stra? und

Detiick und Dnrling,
Eck« der Hamilton und Nen Stra?.

Agenten für Allentcwn, Pa
Dam e n.?Durch di« Zusendung ron ?I an

s« Herren, an da« Ällentaun Postamt, könnt 2l r ti«

Pillen (ia Vertrauen) turch da« Postamt, zu irgend
einem Zheit de« Lande« gesandt bekommen, u. zwar

find ächt, -u«aenon.n en der Na-
men von S. D. H »w e, ist «uf jeder Ver, welcher
neulich dinzugeftkt wurde, da die Pillen gefälscht,
«erden find. Vleichsall« «um Berkaus bei

S. E. Steven«. Reading. M. M. St l»

srid ge, Bethlehem, lA.P« l k. Mauck Ehnn?
E ru«L a w a 11, Easton, und bei einem Druggift
in jedem Plahe. Werden rerkaust i» Plniatelxhia
bei 3 i e g t e r und Smith, Ecke der Sien und
Zireen Siraßen : Smitb und Schumacher

Neid »ke Straße Doo t t Eo. M Nord
Lee Straße ; W r i g h t u S i d d a 11, ll!> Mark-
Straße, und Z o h ä s o n, Hallowav und Eowder«,

Nord klte Straße.
Februar Iv. I--V4. r,I?

Gut Neues für die Leut!
Frühlings »lud Tommer > Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Statt Ällentaun.

VeeiniH nnb Meedes
? Benachrichtigen da« allgemein« Publikum
N» daß fie ihr «ejchZst «le K a u s m a n n «»

c>; ch v e i d e r. an ??». II Ost - Hamiuon-
Slras-e. in Allen'aun, noch imm.r fortbetreil-cn, und

iugleicher Zeit oerlichern fie daßelbc ?wie diek auch
!',reil« bekannt ist?daß man la bei ih-
nen

Tic besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer llaigrqend ron weniqsten« 7,s> Meilen tau-
fen kann. E« ist die« «»,<>> riet gesagt, aber e« hät
ncher au«, indem e« nicht« al« t!« reine Wahrheit
st. Eie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
für dl« Jahr«,eil paffend aus Hand, der auch sicher
nicht an Schönheit llberlroffen wied, bestehend au«

Allen Artrn Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alle« ilr Fach und diese

reu lein wollt. Vergesset den Ort nicht, derselbe
st SZo. Ii Ost-HamiliomStraße, zwischen dem ,Al
en sau»" und Moser» Apoihrk«.

Sie sind dankbar für bereit« genossene Kund-
Haft, und bitten um eine Forltau.r der «wnst te«
tublikum«, «ositr fi« auch stet« und immerhin tank-

Vreinig nnd Reede'',
j »llenwun. Mär, !,v ''Ol

Dr. Hecht's
Stickhusten Stirnp

Dieses Mittel, welches seit lan.-.e Z-it sehr gut«

Willing gethan hat, besorterS bei Kindern, wel-
ie in gegeniräetiger Jahrzeit an Stickhusten und
kikäliun'g leiden, ist zu haben be«

I.S. Nloser, Apolhektr.
Ällentaun. Jan.'3 1865. nqim

PfeffeV und Koriander!
Garz reiner Pfeffer und Koriander bei mir fclbst

gemahlen, ist zu haben in we ner ?>votl^ke.

I. B. Moser.

Fischgarn, Fischangcin,
jorellen-Angeln, (Ziels) und Fischschnürc zu ha

>«n bei
I. B. Mof,r. Apqtdeke'-


